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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 16. Oktober 2026
Restmüll
Vorschau: Freitag, 23. Oktober 2026
Gelber Sack und Biomüll

Bauausschuss- und 
Umweltausschusssitzung
Am Dienstag, 20.10.2026 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Bauausschuss- und Umwelt-
ausschuss
Ort/Raum Rathaus Sitzungszimmer
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. �Bauantrag: Abbruch einer Lagerhalle und 

Erstellung eines Ersatzbaus mit Garten-
ebene

2. �Bauantrag: Rückbau des best. Dachstuh-
les, Erneuerung Hofüberdachung, Teil-
nutzungsänderung im EG von Scheune 
in Hundesalon, Fl. Nr. 3219, Friedhofs-
weg 3

3. �Bauantrag: Aufstockung des Vorderhau-
ses, Gottlieb-Bögner-Straße 61

4. �Dienstbarkeit für Einbau von Fenstern, 
Bergstraße 3

5. �Anfragen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Straßenarbeiten

Alle OT: Glasfaserausbau

Umweltspartipp 
der Woche

Pflanzen sorgen für gute Luft
Pflanzen heben das Wohlgefühl. Sie sind 
nicht nur optischer Blickfang, sondern er-

höhen die Luftfeuchtigkeit und reduzieren 
das Aufwirbeln lästiger Staubartikel. Das 
Gute dabei: Feuchte Luft wird wärmer emp-
funden als Kalte. Das spart Heizkosten. 
Wer keine Pflanzen mag, kann auch Luft-
befeuchter einsetzen.

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, Zi. 
Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro Stück käuf-
lich erworben werden

Notfallfax für Hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehin-
derte können schnelle Hilfe per Notfallfax 
erfahren. Im Ernstfall können Menschen 
aus dem genannten Personenkreis ein Fax 
an die Feuerwehr-Einsatzzentrale schicken, 
die dann sofort Schritte zur Hilfe einleitet.
Die Notfallfaxnummer lautet: 112
Das Fax läuft direkt über die Notrufleitung 
in der Feuerwehr-Einsatzzentrale beim Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz in der 
Stadt Aschaffenburg auf und wird dort ent-
sprechend bearbeitet. Es kann auch im In-
ternet unter www.feuerwehr-aschaffen-
burg.de/?site=notfallfax herunter geladen 
und ausgedruckt werden.

Sperrmüll, Altholz, Altschrott und 
Elektro-Großgeräte auf Abruf
Wie funktioniert dies?
Abrufbestellungen sind über die Internet-
seite des Landkreises Miltenberg (www.
landkreis-miltenberg.de), über die zentrale 
kostenfreie Telefonnummer 08000/412412 
und per Postkarte möglich.
Der komfortabelste Weg geht über das In-
ternet. Dort kann zu jeder Tages- und Nacht-
zeit bestellt werden. Der Besteller erhält 
sofort seine Abfuhrtermine am Bildschirm. 
Er erhält jeweils mehrere Abholtermine zur 
Auswahl. Nach Abschluss der Bestellung 
erhält der Besteller eine Bestätigungs-E-
Mail. Außerdem wird er einige Tage vor den 
jeweiligen Abholterminen noch einmal per 
E-Mail erinnert.
Die telefonische Bestellung ist Montag – 
Freitag von 08:00 bis 16:30 Uhr möglich. 
Auch in diesen Fällen können die Abholter-
mine dem Besteller sofort mitgeteilt wer-
den. Eine nochmalige Bestätigung oder Er-
innerung ist bei telefonischer Bestellung 
nicht möglich.
Selbstverständlich werden auch weiterhin 
auf den Rathäusern und beim Landratsamt 
Bestellkarten für eine schriftliche Bestel-
lung bereitliegen. Die Postkarten können 
auch wie gewohnt auf den Rathäusern ab-
gegeben werden und werden dann mit der 
Dienstpost an das Landratsamt weiterge-

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Dorferneuerung Volkersbrunn
Der Vorsitzende des Vorstandes
Az.: ALE-UFR-B4-7571-19-1-5

B E K A N N T M A C H U N G
Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft Volkersbrunn behandelt am
Montag, den 26.10.2026 um 18:30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus
Volkersbrunn, Nebenraum

in einer öffentlichen Vorstandssitzung 
folgende Tagesordnungspunkte:
Öffentlicher Teil:
1. Änderung des AGFlurbG
2. Ausführungsanordnung
3. �Vorbereitung des Abschlusses der 

Dorferneuerung
Zu dieser Veranstaltung wird herzlich 
eingeladen.
Würzburg, 05.10.2026
Der Vorsitzende des Vorstands
der Teilnehmergemeinschaft
gez. Florian Schmitt
Techn. Amtsrat

Christbäume gesucht
Die Gemeinde Leidersbach möchte 
auch in diesem Jahr wieder zur Advents- 

und Weihnachtszeit geschmückte 
Christbäume aufstellen.
Wir sind deshalb auf der Suche 

nach schönen Bäumen, die ca. 4 bis 
6 Meter hoch und wegen des Abtrans-
ports durch einen LKW von der Stra-
ße aus erreichbar sind. Der Baum kann 
in diesem Zusammenhang direkt vom 
Bauhof gefällt werden. Wer also im Be-
sitz eines solchen Baumes ist und die-
sen vielleicht ohnehin entfernen lassen 
wollte, möchte sich bitte mit dem Bau-
hof Leidersbach, Herrn Herbert Seitz 
(06092/5641), in Verbindung setzen.

Asphaltausbesserungen an der 
Zufahrt zum Grüngutplatz 
Leidersbach
In der Zeit zwischen dem 19.10. und 
dem 30.10.2026 finden an verschiede-
nen Tagen zeitweise Asphaltausbesse-
rungen an der Zufahrt zum Grüngutplatz 
statt. Diese müssen unter Vollsperrung 
stattfinden und sind sehr wetterabhän-
gig. Deswegen muss die Zufahrt tage-
weise gesperrt werden. Wir bitten um 
Beachtung der Beschilderung am Be-
ginn der Zufahrt in der Bergstraße. Die 
Zufahrt zum Grüngutplatz über den ge-
schotterten Feldweg in der Verlänge-
rung der Geheimrat-Fries-Straße bleibt 
aber möglich.
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leitet. Bitte beachten Sie in diesem Fall die längere Postlaufzeit. 
Natürlich können die Karten auch per Post direkt an die Fa. RE-
MONDIS geschickt werden. Der Besteller wird dann per Telefon 
oder Rückantwortkarte von seinen Abholterminen informiert.
Wer kann bestellen?
Jeder Grundstücksbesitzer und jeder Mieter kann die Abholung 
dieser Abfälle bestellen. Bis zu vier Bestellungen sind gebühren-
frei. Jede weitere Bestellung kostet 25 €.
Bitte beachten Sie, dass bei der Bestellung von Sperrmüll, Alt-
holz, Altschrott und Elektro-Großgeräten jeder Bestellvorgang je 
Fraktion als eine Bestellung zählt. Beispiel: Sie bestellen gleich-
zeitig Sperrmüllabholung und die Abholung eines Kühlschran-
kes. Das sind zwei Abrufe. Danach haben Sie noch zwei gebüh-
renfreie Abrufe zur Verfügung.
Was müssen Sie bei einer Bestellung angeben?
Name, Vorname, Grundstücksadresse, Objektnummer des Grund-
stückes, Emailadresse, Telefonnummer, ab der fünften Bestel-
lung Ihre Bankdaten und natürlich was abgeholt werden soll.
Bei der telefonischen und bei der schriftlichen Bestellung entfällt 
natürlich die Emailadresse.
WICHTIG! Sie benötigen immer die Objektnummer des Anwesens. 
Diese finden Sie auf Ihrem aktuellen Abfallgebührenbescheid. 
Sind Sie Mieter, erhalten Sie diese von Ihrem Vermieter. Dieser 
ist nach der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises verpflich-
tet diese Ihnen zur Verfügung zu stellen.

Hinweise zur Benutzung der Depotcontainer für 
Elektrokleingeräte
Im Landkreis stehen an 21 Standorten insgesamt 22 Depotcon-
tainer für Elektrokleingeräte. Bisher konnten über diese Contai-
ner sämtliche Elektrokleingeräte mit einer Kantenlänge kleiner 
als 30 cm entsorgt werden.
Der Anteil der besonders leistungsstarken Lithiumbatterien im 
Abfallstrom steigt ständig. Lithiumbatterien finden sich u.a. in 
E-Bikes, Laptops, Mobiltelefonen, Akku-Schraubern und Akku-
Gartengeräten. Bei den Elektrowerkzeugen können die Akkus 
entweder ausgewechselt werden oder sind fest eingebaut. Bei 

Termine für den Veranstaltungskalender 2027
Die Vereine werden gebeten, die bereits jetzt bekannten 

Termine für den Veranstaltungskalender 2027 an die 
Gemeindeverwaltung Leidersbach, Frau Regina Kempf  
(per E-Mail: regina.kempf@leidersbach.de) zu melden.
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bestimmungsgemäßem Gebrauch sind Li-
thiumbatterien als sicher anzusehen. Im 
Rahmen der Rücknahme von Altbatterien 
und Elektrogeräten ist jedoch besondere 
Sorgfalt geboten. Hier gilt es, im Batterie-
gemisch Kurzschlüsse zu vermeiden und 
damit auch mögliche Brände zu verhindern.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und 
Guggenberg werden Lithiumbatterien in 
gelben Batteriefässern erfasst. Um die Li-
thiumbatterien gegen Kurzschluss und Be-
schädigung zu sichern, müssen die Pole 
abgeklebt werden. Nur so dürfen die Lithi-
umbatterien in die gelben Sammelfässer 
gegeben werden. Am besten sollten die 
Pole ausgedienter Lithiumbatterien bereits 
zuhause mit Klebeband abgeklebt und so 
zum Wertstoffhof gebracht werden.
Für die in den Gemeinden aufgestellten De-
potcontainer für Kleinelektrogeräte gilt: 
„Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, d.h. 
Geräte mit Kabel.“ Geräte mit Akkus (ka-
bellose Geräte) entsorgen Sie bitte über die 
Wertstoffhöfe bzw die Mobile Problemab-
fallsammlung. Sofern der Akku ausbaubar 
ist, entfernen Sie ihn bitte vor Abgabe des 
Gerätes, kleben die Pole ab und übergeben 
ihn dem Personal des Wertstoffhofes.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
LRA unter der Tel.: 09371/501-384.

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Leidersbach werden aus-
schließlich vom Tierschutzverein des Land-
kreises Miltenberg e.V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheims lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg,
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag� 08.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
Samstag, Sonntag� 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch� Ruhetag
Anfahrt: Über die B 469 Richtung Miltenberg, 
kurz vor Miltenberg rechts abbiegen Rich-
tung Rüdenau, nach ca. 1000 m rechts in 
den Feldweg einbiegen (am Geflügelhof 
Bayer).
Größere Fundtiere werden vom Tierschutz-
verein mit einem speziellen Fahrzeug ab-
geholt; ein kurzer Anruf unter Tel. 
09371/80234 genügt.
Kontakt: Tel. +49 9371 80234
E-Mail: tierheim-miltenberg@web.de

Vorankündigung
Problemmüll-Sammlung für 
Privathaushalte
Die nächste Problemmüllsammlung er-
folgt am Dienstag, den 27.10.2026 von
10:00 Uhr – 10:30 Uhr: OT Roßbach,
Platz am Feuerwehrgerätehaus
11:00 Uhr – 11:30 Uhr: OT Volkersbrunn, 
Parkplatz an der Kirche
12:15 Uhr – 13:15 Uhr: OT Leidersbach, 
Parkplatz an der MZH
13:45 Uhr – 14:15 Uhr: OT Ebersbach, 
Platz am Musikantenheim

Wir weisen darauf hin, dass Problemabfäl-
le aus Haushaltungen gemäß 19 Abs. 1 Ab-
fallwirtschaftssatzung (AbfwS) von den je-
weiligen Abfallbesitzern an das Personal 
des Schadstoffmobils zu übergeben sind.
Nicht erlaubt ist es, Problemabfälle aus 

Haushaltungen an den bekanntgemachten 
Standorten abzustellen, bevor das Schad-
stoffmobil den Standort erreicht hat. Ein 
Verstoß gegen das ordnungsgemäße Über-
lassen der Problemabfälle aus Haushaltun-
gen gemäß § 19 Abs. 3 AbfwS stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann (§ 24 Abs. 1 
Nr. 5 AbfwS).
Altöl und Feuerlöscher werden nicht mehr 
entgegengenommen.
Von Privathaushalten werden insbesonde-
re die folgenden Problemabfälle angenom-
men:
• �Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel;
• �ölhaltige Abfälle, aber kein Öl aus Verbren-

nungsmotoren;
• �Holzschutzmittel – Lack- u. Farbschlamm 

– Desinfektionsmittel – PCB-haltige Klein-
kondensatoren;

• �Chemikalien (Säuren, Laugen, Salze usw.) 
– Haushaltsreiniger;

• �quecksilberhaltige Abfälle (z.B. Thermo-
meter, Leuchtstoffröhren);

• �Batterien – mit Gefahrstoffsymbolen ge-
kennzeichnete Gebinde;

• �lösemittelhaltige Abfälle (z.B. Verdünner, 
Kaltreiniger usw.);

• �flüssige Lacke und Farben
Problemabfälle aus Privathaushalten kön
nen bei der Müllumladestation Erlenbach, 
Recyclinghof, Südstr. 2, Tel. 06022 614367, 
Fax: 06022 614368, E-Mail: abfallwirt-
schaft@lra-mil.de abgegeben werden.
Öffnungszeiten:
Sommerzeit (April – Oktober):
Montag – Donnerstag: 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag:� 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr
Winterzeit (November – März):
Montag – Freitag: 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Samstag:� 08:00 Uhr – 13:00 Uhr
Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den 
bekannten Öffnungszeiten für gewerbliche 
Anlieferungen geöffnet. Für private Anlie-
ferungen ist eine Voranmeldung erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link:
https://www.terminland.de/
abfallwirtschaft-miltenberg.
Sie benötigen für die Anmeldung Ihre 
aktuelle Objektnummer.
Nach erfolgreicher Anmeldung wird eine 
Terminbestätigung versandt, welche bitte 
bei der Anlieferung mitgebracht und abge-
geben wird. Diese Anmeldebestätigung er-
setzt den bisherigen Anlieferschein.
Sollte eine Online-Anmeldung mangels EDV-
Ausstattung nicht möglich sein, ist eine te-
lefonische Anmeldung in der Zeit von Mon-
tag – Freitag, 8:00 Uhr – 12:00 Uhr unter 
09371 501-392 möglich. Für gewerbliche 
Anlieferer bleibt es bei den bisherigen Re-
gelungen und Öffnungszeiten.
Die Entsorger-Nummer für gefährliche An-
lieferungen auf der Müllumladestation Er-
lenbach lautet: I676S0003
Bringen Sie Ihre Abfälle bitte vorsortiert 
zum Wertstoffhof – dies beschleunigt die 
Anlieferung und verkürzt Wartezeiten.
Bitte denken Sie für die Anlieferung an ge-
eignete Schutzkleidung und ggf. einen 
Mund- und Nasenschutz (Staubbelastung, 
besonders Asbest und KMF). Soweit War-
tezeiten entstehen, bitten wir die Anliefern-
den in ihrem Fahrzeug zu warten.

Herzlichen Dank an alle Anliefernde, die 
durch ihr diszipliniertes Verhalten und die 
Vorsortierung der Abfälle die Verweilzeiten 
bei den Wertstoffhöfen reduzieren.
Kreismülldeponie Guggenberg, Eichenbühl, 
Rütschdorfer Str., Tel. 09378 740, Fax: 09378 
1713, E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Folgende Öffnungszeiten gelten:
Montag, Dienstag� 8:00 – 12:00 Uhr

und12:45 – 16:00 Uhr
Mittwoch� 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 8:00 – 12:00 Uhr

und 12:45 – 16:00 Uhr
Samstags� 8:00 – 13:00 Uhr
Bringen Sie Ihre Abfälle bitte vorsortiert 
zum Wertstoffhof – dies beschleunigt die 
Anlieferung und verkürzt Wartezeiten.
Bitte denken Sie für die Anlieferung an ge-
eignete Schutzkleidung und ggf. einen 
Mund- und Nasenschutz (Staubbelastung, 
besonders Asbest und KMF). Soweit War-
tezeiten entstehen, bitten wir die Anliefern-
den in ihrem Fahrzeug zu warten.
Herzlichen Dank an alle Anliefernde, die 
durch ihr diszipliniertes Verhalten und die 
Vorsortierung der Abfälle die Verweilzeiten 
bei den Wertstoffhöfen reduzieren.
Für Asbestanlieferungen wird um Voran-
meldung und Terminabsprache gebeten.
Die Entsorger-Nummer für gefährliche An-
lieferungen auf der Kreismülldeponie Gug-
genberg lautet: I676S0007
Bei Fragen zur Entsorgung Ihrer Abfallpro-
bleme können Sie sich auch jederzeit an 
die Abfallberater am Landratsamt Milten-
berg, Tel. 09371 / 501-380 oder -381 wenden.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Missionsgruppe
Der Weltladen ist jeden Frei-
tag von 17 bis 18:30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie außer-
halb der Öffnungszeit bei Helena Opolka 
(06028/8946) anrufen, wenn Sie einen 
Wunsch aus dem Weltladen haben.
Beim Solidaritätsessen in Ebersbach am 
vergangenen Sonntag durften wir einen 
Verkaufsstand mit Produkten aus Fairem 
Handel anbieten. Wir bedanken uns herz-
lich bei unseren Kunden für ihren fairen 
Einkauf. Danke sagen wir den Veranstal-
tern für ihren Einsatz für die Mission und 
für die Menschen weltweit.
Termin im Pfarrzentrum in Ebersbach bit-
te vormerken: Samstag, 24.10.2026, um 
18 Uhr Messfeier, anschließend Wein-
abend und Verkauf von Produkten aus 
dem Weltladen.
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Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Ikebana: Japanische Blumensteckkunst 
kennenlernen
dreiteiliger Kurs Mittwoch 21.10., 28.10., 
11.11.2026, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Mar-
tinushaus Aschaffenburg
Ikebana ist eine japanische Kunstform. Die 
Hauptlinien Himmel, Mensch und Erde bil-
den ein Grundgerüst. Sie werden in be-
stimmten Längen und Neigungswinkeln in 
dem gewählten Gefäß angeordnet. Ergän-
zungsmaterialien unterstützen und verstär-
ken ihre Wirkung. An drei Nachmittagen 
werden verschiedene Grundstile in der Scha-
le (Moribana) und in der Vase (Nageire) vor-
gestellt und in einem eigenen Arrangement 
verwirklicht. Anmeldung erforderlich.
Referentin: Annette Fricke
Ganzheitliches Aktivierungstraining
Zur Optimierung der Gehirnleistung für 
Erwachsene
sechsteiliger Kurs Freitag 23.10., 30.10., 
13.11., 27.11., 04.12., 11.12.2026, 10.30 bis 
12.00 Uhr im Martinushaus Aschaffenburg
In diesem Kurs können Sie lernen, Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informa-
tionen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern. Durch vielfältige Pra-
xisbeispiele erleben Sie rasche Erfolge.
Anmeldung erforderlich
Referentin: Marion Segatz
KINTSUGI Vater-Kind-Workshop
Zerbrochenes zusammenfügen, Bruchstel-
len vergolden
Freitag, 23.10.2026, 16.30 bis 19.30 Uhr im 
Martinushaus Aschaffenburg
Manchmal geht im Leben etwas zu Bruch 
– in diesem Workshop symbolisch eine 
Schale. Nach der japanischen Kunstform 
Kintsugi setzen Vater und Sohn bzw. Toch-
ter (7-14 Jahre) die Scherben ihrer eigenen 
Schalen wieder zusammen. Die Bruchstel-
len werden vergoldet und zeigen: Zerbro-
chenes kann neu und auf besondere Wei-
se schön werden.
Im Rahmen der Vaterzeit am Untermain.
Anmeldung erforderlich
Referentin: Jenniffer Hartmann
Der Aschaffenburger Wochenmarkt
Dialog*innen Stadtspaziergang
Samstag 24.10.2026, 11.00 bis 12.30 Uhr. 
Start am Martinushaus Aschaffenburg
In ihren Dialog*innen-Stadtspaziergängen 
widmet sich Kommunikationsdesignerin 
Johanna Müller unterschiedlichen Pers-
pektiven aus Aschaffenburg. In dieser neu-
en Ausgabe zu Erntedank tauchen wir ge-
meinsam in die Welt des städtischen 
Wochenmarkts ein. Wir blicken auf histo-
rische und aktuelle Aspekte rund um das 
Marktleben und fragen uns, wie sich das 
Herzstück der Stadt in den vergangenen 

Jahrzehnten verändert hat. Dabei kommen 
Menschen zu Wort, die von ihrer persönli-
chen Beziehung zum Aschaffenburger Wo-
chenmarkt und der dort verkauften Waren 
erzählen.
Die Führung ist nur bedingt barrierefrei.
Anmeldung erforderlich
Referentin: Johanna Müller
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de

Archäologisches 
Spessart-Projekt e. V.
Tagung KI für ehrenamtlich 
Aktive und Interessierte im 
Bereich der Heimatpflege
Samstag, 7. November, Bachsaal (Gemein-
dehaus der Christuskirche Aschaffenburg), 
Pfaffengasse 13, 63739 Aschaffenburg, 
09.15–15.45 Uhr.
Online via Live-Stream über den YouTube-
Kanal der Stadt Aschaffenburg unter fol-
gendem Link: https://www.youtube.com/@
StadtAB/streams
Künstliche Intelligenz (KI) und ihr Einsatz 
werden aktuell intensiv diskutiert. Was ge-
nau ist aber eine KI und wie kann sie sinn-
voll in der Heimatpflege eingesetzt wer-
den? Diesen Fragen stellt sich die Tagung 
„KI in der Heimatpflege“, indem sie Grund-
lagen über KI vermittelt und Anwendungs-
beispiele in der Heimatpflege vorstellt. 
Gleichzeitig bietet die Veranstaltung ge-
nug Platz für Diskussionen, Fragen und 
Vernetzungsmöglichkeiten.
Teilnahmegebühr 15,- € für die Tagungs-
verpflegung.
Anmeldung bis 24. Oktober. Die Teilnah-
me an der Tagung via Live-Stream auf dem 
YouTube-Kanal der Stadt Aschaffenburg 
erfordert keine Anmeldung über eveeno 
und eine Teilnahmegebühr fällt entspre-
chend nicht an. (Info anbei).
Eine Veranstaltung des Referates für Kul-
turarbeit und Heimatpflege des Bezirks Un-
terfranken, Stadt- und Stiftsarchiv Aschaf-
fenburg und des Unterfränkischen Instituts 
für Kulturlandschaftsforschung an der Uni-
versität Würzburg/Archäologisches Spes-
sart-Projekt e. V.
Kulturweg-Eröffnungen
Sonntag, 18. Oktober: Mömbris im Kahl-
grund – Vom Hutzelgrund ins Mömbriser 
Oberland: Gunzenbach, Angelsberg, Mol-
kenberg, Heimbach, Heimbacher Hof, Heim-
bacher Mühle und Rothengrund
Vorträge (weitere Infos unter
https://www.spessartprojekt.de/)
Uni-Bund Würzburg – Hörsaal on Tour
Eine kleine Geschichte des unterfränki-
schen Weinbaus
Gerrit Himmelsbach
777 ist erstmals schriftlich von Weinreben 
in Franken die Rede – in Hammelburg an 
der Saale. Bis zum Bocksbeutel PS ist es 
noch ein weiter Weg. Das gibt Gelegenheit, 

über die fränkische Kulturlandschaft zu 
sprechen, die früher weit mehr als heute 
durch Weinberge, eigentlich Weingärten, 
gestaltet wurde; über die Menschen, die 
Wein zumeist neben der Landwirtschaft 
gekeltert haben; über den Weinhandel und 
natürlich darüber, wo der beste fränkische 
Wein angebaut wurde – zumindest nach 
dem Urteil der Zeitgenossen
Dienstag, 20. Oktober, Sommerhausen, 
19.00 Uhr, Rathaus, Hauptstraße 15
Mittwoch, 18. November, Marktheidenfeld, 
18.30 Uhr, Franck-Haus, Untertorstraße 6
Donnerstag, 19. November, Dettelbach, 
19.00 Uhr, Kultur- und Kommunikations-
zentrum, Rathausplatz 6
Dienstag, 26. Januar, Lohr a. M., 19.00 Uhr, 
Alte Turnhalle, Gärtnerstraße 2
Donnerstag, 18. Februar, Wiesentheid, Hist. 
Rathaus, Balthasar-Neumann-Straße 14
Mittwoch, 17. März, Miltenberg, 19.00 Uhr, 
Bürgersaal des Alten Rathauses, Haupt-
straße 137
Dienstag, 13. April, Hammelburg, 18.30 Uhr, 
vhs im Bürgerhaus, Am Marktplatz 15
Leidersbach
Mittwoch, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Kolping-
heim Leidersbach
Vortrag zur Geschichte des Roßbacher 
Weistums und der Schulgeschichte im Ort
mit Gerrit Himmelsbach und Valentin Zehn-
ter (Geschichtsverein Leidersbach)
Samstag, 31. Oktober, 11.00 Uhr, Wander-
parkplatz Eschenack
Begehung der Volkersbrunner/Roßbacher 
Schleife durch den Sakko-Canyon
Donnerstag, 22. Oktober in Partenstein
Rothenfels – Leben und Alltag in einer hoch-
mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Burg
Vortrag von Dr. Winfried Mogge
Donnerstag, 12. November in Partenstein
600 Jahre jüdisches Leben in Laudenbach
Vortrag von Georg Schirmer
Donnerstag, 26. November in Partenstein
Die Geleitstraße von Lohr über Partenstein 
nach Frammersbach
Vortrag von Udo Weiss
Online-Vorträge für alle – „Den Spessart 
verstehen“: Online-Vortragsreihe der vhs-
MKK 2026 mit Gerrit Himmelsbach:
2026: Historische Verkehrswege in der Kul-
turlandschaft Spessart
26. Okt.: Das Verhältnis aktueller und his-
torischer Verkehrslinien
16. Nov.: Der Main von der Vorgeschichte 
bis ins 19. Jhdt.
23. Nov.: Veränderungen am Main durch 
seine Kanalisierung
07. Dez.: Hotspots – Orte, deren Aufstieg 
und Niedergang an Verkehrsrouten hing
Anmeldung über : matthias.mueller-steh-
lik@bildungspartner-mk.de

Zertifizierter Kinästhetik-Kurs für pflegen-
de Angehörige
Bewegung verstehen – Pflege leichter ge-
stalten
Kinästhetik – was ist das eigentlich?
Beobachten Sie zwei Menschen dabei, wie 
sie von einem Stuhl aufstehen. Sie werden 
feststellen: Jeder Mensch bewegt sich auf 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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seine ganz eigene Weise. Menschliche Be-
wegung ist komplex und individuell.
Die eigenen Bewegungsmuster bewusst 
wahrzunehmen und Unterschiede zu er-
kennen, ist ein erster wichtiger Schritt, um 
Bewegung besser zu verstehen. Kommt 
eine weitere Person hinzu, die bei bestimm-
ten Bewegungen Unterstützung benötigt, 
wird deutlich, wie wichtig ein bewusster 
und achtsamer Umgang mit Bewegung in 
der Pflege ist.
Genau hier setzt Kinästhetik für pflegende 
Angehörige an. Ziel ist es, Bewegungen in 
der gemeinsamen Unterstützungssituation 
so zu gestalten, dass der pflegebedürftige 
Mensch möglichst viel selbst tun kann und 
die körperliche Belastung für die unterstüt-
zende Person so gering wie möglich bleibt.
Das erfordert zunächst ein Umdenken und 
manchmal auch den Mut, neue Wege aus-
zuprobieren. Mit etwas Übung können Be-
wegungsabläufe jedoch bewusster und 
leichter gestaltet werden. Das Ergebnis ist 
ein gesünderer, achtsamerer und oft auch 
entspannterer Umgang miteinander.
Kinästhetik hilft dabei, die eigene Bewegung 
besser wahrzunehmen und die persönlichen 
Bewegungskompetenzen weiterzuentwi-
ckeln. Die bewusste Auseinandersetzung 
mit Bewegung kann Menschen jeden Al-
ters dabei unterstützen, ihre Gesundheit 
und Selbstständigkeit zu fördern.
Für wen ist der Kurs geeignet?
Der Kurs richtet sich an:
• �Menschen, die bereits einen Angehörigen 

zu Hause pflegen oder unterstützen,
• �Angehörige, die ihre Pflegesituation kör-

perlich entlastender gestalten möchten,
• �Menschen, die sich frühzeitig auf eine 

mögliche Pflegesituation vorbereiten 
möchten.

Inhalte des Grundkurses „Kinästhetik für 
pflegende Angehörige“
• �Sensibel werden für die eigene Bewegung
• �Der Umgang mit Gewicht
• �Bewegungsmuster verstehen
• �Unterstützen als Lernangebot
• �Lernprozesse in der Familie
• �Der Umgang mit Hilfsmitteln
Termine: Der Grundkurs Kinästhetik für pfle-
gende Angehörige beginnt am Samstag, 
7. November 2026. Die drei aufeinander 
aufbauenden Termine finden jeweils sams-
tags von 8:30 bis 16:30 Uhr statt:
• �Samstag, 07.11.2026
• �Samstag, 14.11.2026
• �Samstag, 21.11.2026
Da es sich um ein Kursangebot in Koope-
ration mit dem Kinästhetik Trainer Uwe 
Wagner und der BARMER handelt, werden 
die Kursgebühren direkt von der BARMER 
übernommen. Lediglich für die Unterlagen 
und das Zertifikat fallen Kosten in Höhe 
von 25 Euro an.
Veranstaltungsort:
Seniorentreff „Mittendrin“,
Marktplatz 2, 63820 Elsenfeld

Anmeldung und weitere Informationen:
Beratungsstelle für Senioren und pflegen-
de Angehörige e. V.
Tel.: 0 93 71/6 69 49 20
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de
Internet: www.seniorenberatung-mil.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Die seelische Gesundheit stärken
Zum Welttag der seelischen Gesund-
heit am 10.10.2026 weist die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) auf die zum Teil 
starke psychische Belastung der Menschen 
in der Grünen Branche hin und zeigt auf, 
welche Unterstützungsangebote es für Be-
troffene gibt. Zu den Angeboten der SVLFG 
zur Stärkung der seelischen Gesundheit 
zählen unter anderem Stressmanagement-
seminare, Trainings- und Erholungswochen 
für pflegende Angehörige, verschiedene 
Online-Gesundheitstrainings und telefoni-
sches Einzelfallcoaching bis hin zur tele-
fonischen Krisenhotline, die an 365 Tagen 
im Jahr rund um die Uhr erreichbar ist.
Der Termindruck und die Arbeitsbelastung 
in der Grünen Branche steigen. Oft kom-
men noch familiäre Herausforderungen hin-
zu, zum Beispiel die häusliche Pflege von 
Angehörigen oder Konflikte. Ständige kör-
perliche und mentale Überforderung kön-
nen die Gesundheit gefährden. Ein ausge-
wogenes Verhältnis von Anspannung und 
Entspannung, von Anforderungen und Frei-
raum sowie von Arbeit und Freizeit ist eine 
wichtige Voraussetzung für psychisches 
Wohlbefinden und Gesundheit.
Wenn dieses Gleichgewicht fehlt, gerät 
auch das Seelenleben schnell in Schiefla-
ge. Das wiederum kann sich negativ auf 
die körperliche Gesundheit auswirken. Der 
Gang zu einem Spezialisten sollte in die-
sem Fall nicht gescheut werden. Ansprech-
partner sind zunächst immer die behan-
deln den Ärzte, mit denen man den Weg 
zur richtigen Behandlung sucht.
Die Krisenhotline der SVLFG ist unter der 
Rufnummer 0561 785-10101 erreichbar. 
Fragen zu den Gesundheitsangeboten wer-
den vom SVLFG-Telezentrum „Mit uns im 
Gleichgewicht“ unter der Nummer 0561 
785-10512 beantwortet. Wissenswertes zu 
den Gesundheitsangeboten der SVLFG gibt 
es unter www.svlfg.de/gleichgewicht.
Ziel der bundesweiten Aktionstage vom 10. 
bis 20.10.2026 ist es, die Akzeptanz von 
psychisch Erkrankten und seelisch stark 
Belasteten in der Gesellschaft zu steigern, 
aber auch Hilfs- und Therapieangebote auf-
zuzeigen.
Informationen zu den Aktionen und Hilfen 
des Aktionsbündnisses „Seelische Gesund-
heit“ gibt es online unter www.seelische-
gesundheit.net.
Bei Rheuma aktiv gegen Beschwerden 
vorgehen
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) unterstützt von Rheuma Betroffene 
mit Rehasport, Ernährungstherapie und 
weiteren Leistungen.
Rheumatische Erkrankungen können Men-
schen jeden Alters treffen und den Alltag 
erheblich beeinträchtigen. Je früher die Er-
krankung erkannt und behandelt wird, des-

to besser sind die Chancen, Beschwerden 
zu lindern und Folgeerkrankungen zu ver-
meiden. Rheuma ist ein Sammelbegriff für 
zahlreiche Erkrankungen, die unter ande-
rem Gelenke, Muskeln, Sehnen oder das 
Bindegewebe betreffen können. Häufig geht 
die Erkrankung mit chronischen Schmer-
zen und Bewegungseinschränkungen ein-
her. Entzündlich-rheumatische Erkrankun-
gen können darüber hinaus auch Organe 
betreffen. Rheuma ist keineswegs nur eine 
Erkrankung älterer Menschen: Auch Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachsene 
können betroffen sein.
Für die Behandlung stehen unter anderem 
Medikamente sowie Physio-, Ergo- und 
Schmerztherapie zur Verfügung. Ergän-
zend können eine angepasste Ernährung, 
Bewegung und Rehabilitation dazu beitra-
gen, Beschwerden zu lindern und die Le-
bensqualität zu verbessern.
Unterstützung durch die LKK
Die LKK bietet ihren Versicherten verschie-
dene Möglichkeiten, die Behandlung und 
den Umgang mit einer chronischen Erkran-
kung zu unterstützen. Dazu gehört beispiels-
weise die Teilnahme am Rehabilitations-
sport. Auch für eine Ernährungstherapie 
können unter bestimmten Voraussetzun-
gen Zuschüsse gewährt werden.
Eine weitere Unterstützung kann ein Di-
sease-Management-Programm (DMP) sein. 
Die strukturierten Behandlungsprogram-
me für chronisch kranke Menschen sollen 
dazu beitragen, die medizinische Versor-
gung zu verbessern, die Lebensqualität zu 
erhalten und Folgeerkrankungen zu ver-
meiden.
Informationen hierzu gibt es unter
www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-
erkrankungen.
Darüber hinaus fördert die LKK Selbsthil-
feangebote und unterstützt ihre Versicher-
ten mit Leistungen zur medizinischen Re-
habilitation.
Informationen dazu stehen unter www.sv-
lfg.de/leistungen-zur-medizinischen-reha-
bilitation und www.svlfg.de/selbsthilfefoer-
derung.
Hintergrund Weltrheumatag
Der Weltrheumatag am 12.10.2026 macht 
auf rheumatische Erkrankungen und deren 
Auswirkungen aufmerksam. In Deutsch-
land sind rund 17 Millionen Menschen von 
rheumatischen Erkrankungen betroffen. 
Frauen erkranken dabei häufiger als Män-
ner. Die Erkrankungen unterscheiden sich 
erheblich in ihrer Ausprägung und können 
in jedem Lebensalter auftreten. Betroffene 
sollten Beschwerden deshalb frühzeitig 
ärztlich abklären lassen. Die behandelnden 
Ärzte können gemeinsam mit den Erkrank-
ten die geeignete Therapie festlegen und 
prüfen, welche ergänzenden Leistungen 
sinnvoll sind. Weitere Informationen zu 
rheumatischen Erkrankungen und Möglich-
keiten der Selbsthilfe bietet die Deutsche 
Rheuma-Liga unter www.rheuma-liga.de.

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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terschiedlichen Impulsen inspirieren, ge-
nießen Sie eine kleine Auszeit mit Ihrem 
Partner/Ihrer
Kommunionfamilienwochenende
Bist du jetzt mein Freund?
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg,
26. – 28. Februar 2027, 18:30 – 10:00 Uhr
Um eine/n echte/n Freund/in zu gewinnen, 
braucht es Zeit. Freundschaft kann nicht 
geplant werden, sondern entsteht oft „ein-
fach so“ aus einer unerwarteten Begeg-
nung. Weil mir der Freund / die Freundin 
wichtig ist, nehme ich mir Zeit.
Im Familienalltag ist unverplante Zeit für 
Kinder, Partnerschaft und Freunde oft be-
grenzt. Dieses Wochenende ermöglicht: 
Zeit für uns mit einander in der Familie, Zeit 
mit anderen ins Gespräch zu kommen und 
Zeit zu entdecken: Jesus bietet mir seine 
Freundschaft an.
Fortbildung für Bibelarbeit
Biblische Erzählfiguren
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg,
12. – 13. März 2027, 18:00 – 18:00 Uhr
Der Kurs gibt Anleitung zur Herstellung ei-
ner biblischen Erzählfigur und führt in den 
Umgang mit biblischen Erzählfiguren ein. 
Die Figuren eignen sich z.B. für die Kinder-
kirche und Wortgottesfeiern mit Familien, 
aber auch für Gruppenarbeiten mit Erwach-
senen, Kindern und Jugendlichen.
Paare: EPL – KEK – APL
Tausend Kleinigkeiten (und oftmals „Nich-
tigkeiten“) können das Zusam menleben in 
der Partnerschaft beeinflussen. Damit die 
Liebe nicht auf der Strecke bleibt, ist es hilf-
reich, wenn beide Partner:innen verständ-
nisvoll miteinander reden. Die Gesprächs-
trainings sind ein Angebot des Refera tes 
Partnerschaft-Familie in Kooperation mit 
dem Familienbund der Katholiken im Bis-
tum Würzburg.
Paare: Beziehungsweise / Verbunden
Zwei Actionbounds für Paare
„Beziehungsweise“ und „Verbunden“ sind 
zwei Actionbounds, die Anre gungen für 
das Gespräch zu zweit anbieten. Unter ei-
nem Actionbound versteht man ein inter-
aktives Tool für multimediale Erlebnistou-
ren. Zum Spielen des Actionbounds wird 
die kostenlose App benötigt. Die Bounds, 
die die Ehe- und Familienseelsorge Aschaf-
fenburg erstellt hat, sind in die ser App ab-
rufbar.
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Le-
bensfragen in Aschaffenburg
Keine Zukunft – außer wir reden darüber
Seit über 50 Jahren bietet die EFL-Bera-
tungsstelle Hilfesuchenden in Aschaffen-
burg individuelle und kompetente Unter-
stützung. Mit dem Link können Sie sich 
über die Arbeit der Beratungsstelle infor-
mieren. Unter den Veranstaltungen finden 
Sie interessante Termine rund um den Be 
reich der Psychologischen Beratung.

„Spruch der Woche“

Ich wünsche Dir einen Morgen voller Hoff-
nung, einen Mittag voller Taten, einen Abend 
der Erfüllung und eine Nacht voller Dank.

Irischer Segenswunsch

BRK-Infoabend: „Demenz“
Was ist Demenz? Wie gehe ich als Ange-
höriger mit der Krankheit um? Wie können 
wir den Alltag mit der Krankheit meistern?
Antworten auf diese und weitere Fragen 
gibt es bei der Informationsveranstaltung 
zum Thema „Demenz“ des BRK Kreisver-
bandes Miltenberg-Obernburg am Diens-
tag, 10. November 2026, um 18 Uhr in den 
Räumen der BRK-Tagespflege in Obern-
burg (Römerstr. 93).
Referentin ist Nicole Witt von der Bera-
tungsstelle Demenz Untermain.
Der Termin findet im Rahmen der Vortrags-
reihe „Alltag, Pflege, Älter werden“ des BRK- 
Kreisverbandes statt.
Anmeldungen zur kostenfreien Informati-
onsveranstaltung können per Email (ver-
anstaltung.mil@brk.de) oder telefonisch 
(09371 / 668008-0) erfolgen.

Vätergespräch in der Fromagerie
Typisch Vater!
Fromagerie Geiß Aschaffenburg
28. Oktober 2026, 19:00 – 21:30 Uhr
Im Rahmen der „Vaterzeit“ wird es auch in 
diesem Jahr wieder ein Väter gespräch ge-
ben. Was im Leben wirklich zählt – Werte 
sind für Väter heute wichtig, für sich selbst 
und in der Erziehung ihrer Kinder. Dabei 
stehen Werte oft in Spannung zueinander, 
zumindest in ihrer Gewichtung. Über Wer-
te und ihre Vermittlung wollen Familien-
seelsorger Thorsten Seipel und Bildungs-
referent Andreas Bergmann mit den 
Teilnehmenden ins Ge spräch kommen.
Treffpunkt ist die Fromagerie Geiß, wo die 
Gruppe zunächst eine Führung mit Verkos-
tung durch Geschäftsführer Manuel Geiß 
erwartet.

Time out … hier unten leuchten wir
Stiftsbasilika Aschaffenburg,
11. November 2026, 19:00 Uhr
Time out – ein ökumenischer Gottesdienst 
mitten im Alltag, mitten in der Stadt, mit-
ten in der Woche. Time Out wendet sich an 
alle Menschen, die auf der Suche nach spi-
ritueller Erfahrung sind. Um das jeweilige 
Thema werden Erfahrungsräume eröffnet, 
die zu einer individuellen Auseinan derset-
zung einladen. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zur Begegnung.

Paare – Paaradventskalender. Ein Angebot 
der EFL Aschaffenburg im Advent 2026
Erinnern Sie sich noch an den Adventska-
lender in Ihrer Kindheit, die ge spannte Neu-
gier, was sich hinter dem nächsten Türchen 
verbirgt?
Wir als Paartherapeuten der EFL Aschaf-
fenburg haben einen Adventska lender für 
Erwachsene, insbesondere für Paare zu-
sammengestellt, den wir auch in diesem 
Jahr wieder anbieten. Ziel dieses Kalen-
ders ist es, sich vor Weihnachten (täglich) 
etwas „Paar-Zeit“ zu nehmen, um in der Be-
zie hung Kraft zu schöpfen. Öffnen Sie täg-
lich ein „Türchen“ zu einem neuen Aspekt 
Ihrer Beziehung. Lassen Sie sich von un-

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
3. Bürgermeisterin
Philomena Bachmann� 0151 / 14910466
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 
0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
OGS Mittagsbetreuung Schule� 0151/14780717
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Melanie Schüßler� 0171/3315580
Petra Wendt� 0176/52321837
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176/30685292
Manfred Heinen� 0175/2283797
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragte
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Harry Langguth� 06092 / 5905
Jörg Frieß� 06028 / 9791250
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige Telefon-
nummern
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Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara, OT Ebers-
bach, Altenburgstr. 28, Tel. 06028/9741-95
E-Mail: kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johan-
nes, OT Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 
06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: info@kiga-rossbach.de

Kindergarten 
St. Laurentius Roßbach
Einladung zum Infonachmittag 
der neuen Waldkindergruppe
in der Gemeinde Leidersbach
Liebe Familien, es ist so weit!
Wir freuen uns, Ihnen den Platz für unsere 
GEPLANTE WALDGRUPPE vorstellen zu kön-
nen, an dem wir viele kleine und große Welt- 
und Waldentdecker begrüßen möchten.
Suchen Sie nach einem Ort, an dem Ihre 
Kinder die Natur mit allen Sinnen erleben,
die Geheimnisse des Waldes erforschen 
und die Welt spielerisch entdecken können?
Dann kommen Sie vorbei. lernen Sie unser 
Konzept der Waldkindergartengruppe ken-
nen und schnuppern Sie gemeinsam mit Ih-
ren Kindern echte Waldluft.
Wann: Samstag, 24.10.2026
um 14.30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Sportheim in 
Roßbach. Von dort aus gehen wir gemein-
sam zu unserem Waldstück „Hutzelhöhe“
Nutzen Sie die Gelegenheit. um einen per-
sönlichen Blick auf unseren Waldplatz zu 
werfen, das pädagogische Team kennen 
zu lernen und mehr über unser naturnahes 
Konzept zu erfahren. Während die Erwach-
senen Antworten auf alle Fragen rund um 
den Alltag im Wald erhalten, können die Kin-
der bereits nach Herzenslust die Umgebung 
erkunden und erste kleine Waldabenteuer 
erleben. Wir freuen uns auf einen wunder-
schönen, erlebnisreichen Nachmittag mit 
Ihnen und Ihren Kindern im Wald!
das KiGa-Team St. Laurentius Roßbach
Wichtiger Hinweis: Da unser Infonachmit-
tag im Freien stattfindet, bitten wir alle gro-
ßen und kleinen Besucher, sich wetterfest 
und warm anzuziehen sowie feste Schu-
he zu tragen.
Damit wir besser planen können, freuen wir 
uns über eine kurze Anmeldung:
info@kiga-rossbach.de oder
telefonisch: 06092/207

FantasieReich für Kinder,  
St. Johannes
Vergangenen Freitag feier-
ten wir mit Livemusik, Le-
berkäs und Brezeln unser 
mittlerweile jährliches Oktoberfest. Eine 
gute Gelegenheit für alle Familien sich in 
gemütlicher Runde zu treffen, kennenzu-
lernen und das Fest zu genießen. Die Kin-
der konnten in den Gruppen spielen, bas-
teln und sich im Bällebad austoben. Vielen 
Dank für Euren Besuch und: Schön war`s!

des Tierärztlichen Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 16. Oktober 2026
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Samstag, 17. Oktober 2026
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstraße 28, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/398870
Sonntag, 18. Oktober 2026
Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/39890
Montag, 19. Oktober 2026
Apotheke Eschau, Elsavastr. 95,
63863 Eschau, Tel. 09374/1266
Dienstag, 20. Oktober 2026
Römer-Apotheke, Römerstr. 43,
63785 Obernburg, Tel. 06022/4500
Mittwoch, 21. Oktober 2026
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Donnerstag, 22. Oktober 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Freitag, 23. Oktober 2026
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14,
63834 Sulzbach, Tel. 06028 / 6608

Datum: Aktivität Info/Anmeldung
Jeden
Dienstag 

Seniorenyoga im Rathaus 2. Stock (Aufzug), 
Beginn 9.00 Uhr

Info bei Ulrike,  
Tel. 06028/6703

Donnerstag, 
15. Okt.

Spielenachmittag im Pflegeheim ab 14.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die mit 
uns ein paar schöne Stunden beim Singen, Spielen 
sowie Kaffee und Kuchen verbringen möchten.

Team der Nachbar-
schaftshilfe

Freitag,
16. Okt.

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Dienstag,  
20. Okt.

Seniorenkino Erlenbach – Das Kino-Café öffnet 
um 13.30 Uhr. Vor und nach dem Film Plauder-
stündchen mit Kaffee und Kuchen möglich.
ab 14.30 beginnt der Film:
„Die leisen und die großen Töne”

Kartenreservierungen:
Tel.: 09372 – 5197
auch gerne auf 
Anrufbeantworter

Mittwoch,
21. Okt.

Forum 55 Plus Dekanat MIL Bereich Obernburg:
Wanderung

Info bei Ferdinand Lang
ferdinand.lang@
t-online.de

Dienstag, 
27. Okt.

Babbeln und Boule spielen der Aktiven Senioren
Komm, spiel mit! Wir treffen uns zum Boulespielen 
um 15.00 Uhr auf den neuen Boulebahnen in der 
Grünen Lunge (hinter der MZH). Danach gemütliches 
Beisamensein in der Pizzeria Fratelli.

Seniorenbeirat 
Leidersbach, 
Erwachsenenbildung. 
Info bei: Christiana, 
0171/4916928

Freitag,
30. Okt.

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Wohnen und älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Angebote für verschiedene Altersgruppen
der Senioren im Grund – Oktober 2026

SEN IOREN
aktiv

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu er-
fahren über die Vermittlungszentrale der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns, 
Tel. 116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter:
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfah-
ren Sie über folgende zentrale Notdienst-
nummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
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Aber was sie will, das weiß Samara nicht, 
und sie weiß noch nicht einmal, ob das 
schlecht ist. Jetzt hat sie knallorange ge-
färbte Haare, einen schönen, alten Wagen 
und an jedem Ort, an dem sie ankommt, ei-
nen neuen Namen. Und aufwärts soll es 
gehen, also richtig nach oben, nach St. Mo-
ritz in den Schweizer Hochalpen. Da kommt 
ein schöner Mann her, den Samara mal ken-
nengelernt hat. Überhäupt gibt es viele 
schöne und reiche Menschen in St. Moritz, 
sehr reiche Menschen – mittendrin Sama-
ra, die jetzt nicht mehr Samara heißt. Und 
keine Hochstaplerin ist, sondern erfolgrei-
che Künstlerin. Aber je besser es läuft für 
die Frau mit den vielen Identitäten, desto 
deutlicher merkt Samara, dass ihr noch 
mehr fehlt als schrankenlose Freiheit ...

Caroline Wahl, geboren 1995 in Mainz, 
wuchs in der Nähe von Heidelberg auf. Sie 
hat Germanistik und Deutsche Literatur 
studiert, 2023 erschien ihr Debütroman „22 
Bahnen“, ausgezeichnet u.a. mit dem Ulla-
Hahn-Autorenpreis und dem Grimmelshau-
sen-Förderpreis, Lieblingsbuch der Unab-
hängigen 2023 und auch im Kino ein großer 
Erfolg. Ihre Romane „Windstärke 17“ und 
„Die Assistentin“ wurden ebenfalls zum Er-
eignis und standen monatelang an der Spit-
ze der Bestsellerlisten. Caroline Wahl lebt 
in Kiel.

Veranstaltungs
kalender

17./18.10. �Roßbacher Kerb,  
FFW Roßbach

Speiseplan vom 19. – 23. Oktober 2026
Montag:
Tortellini in Käse-Sahnesoße mit grünem 
Salat(a,c,g,i,j,1,2)

Dienstag:
Gebratener Reis mit dunkler Soße und bun-
tem Salat(a,g,i,j)

Hackbällchen in dunkler Soße mit Reis(a,g,i,j)

-Quarkspeise-(c,g,m,n)

Mittwoch:
Spätzle mit Rahmsoße(a,c,g,i,j)

Schnitzel in Rahmsoße mit Spätzle(a,c,g,i,j)

-Obst-
Donnerstag:
süße Nudeln mit ger. Semmelbröseln und 
Apfelbrei(a,c,g)

Hähnchenschenkel mit Grillkartoffel und 
Salat(g,i,j)

Freitag:
Kartoffeln und buntem Gemüse(a,c,g,i,j)

Fischfrikadelle mit Kartoffeln und buntem 
Gemüse(a,c,d,g,i,j)

1)Phosphat, 2)Nitritpökelsalz, 3)Geschmacksverstär-
ker, 4)Farbstoff, a)glutenhaltige Getreide, c)Eier, d)Fisch, 
g)Milch, i)Sellerie, j)Senf, k)Pilze, l)Sesam, m)Soja, n)
Schalenfrüchte
In unserem Betrieb werden Gerichte mit allen allerge-
nen Stoffen zubereitet, unbeabsichtigte Kreuzkontak-
te können nicht ausgeschlossen werden.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung: „1999 Meter über dem 
Meer“ von Caroline Wahl
Samara weiß, was sie alles nicht mehr will. 

Save-the-Date: St. Martinsfeier mit anschlie-
ßendem Laternenumzug am 10.11.2026 um 
17.00 Uhr auf der Hofwiese.
Herzliche Grüße aus dem FantasieReich

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen He-
rausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter und Väter; im 
Rathaus – Termine auf Anfrage.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter und Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; 
jeden Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden Mitt-
woch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jeder-
zeit möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder unter: 
www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grundschule Leidersbach
OT Leidersbach,
Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Katholische Ki rchennachrichten


